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Zum Titel

Lux lucet in tenebris – 
Das Licht leuchtet in der Finsternis
Diese Worte habe ich im Juli dieses Jah-
res oft gelesen in Süddeutschland und in 
den Cottischen Alpen in Italien. Sie stam-
men aus der Bibel (Johannes 1,5). Was ist 
gemeint? Mit dem Kommen Jesu Christi 
in die Welt ist mitten im Dunkel ein Licht 
aufgegangen, und es leuchtet bis heute. 
Das Licht verwandelt die Finsternis.
»Lux lucet in tenebris«, dieser Satz steht 
auf dem Wappen der Waldenser, das Sie 
auf der Titelseite sehen können. Sieben 
Sterne sind wie ein Lichterkranz um das 
große Licht, Christus, angeordnet. Die 
sieben Lichter erinnern an die bedräng-
ten Gemeinden, von denen im letzten 
Buch der Bibel, in der Offenbarung des 
Johannes, die Rede ist. Schwer bedrängt, 
das waren die Waldenser. Zwischen 1200 
und 1700 n.  Chr. brachen immer wieder 
Wellen grausamer Verfolgung über die-
se Glaubensbewegung herein, und doch 
leuchtet ihr Licht weiterhin – bis heute.
In den Waldensertälern ist dieses Wap-
pen an vielen Orten zu entdecken, ganz 
oft eben auch im Val Pellice bei Turin, wo 
ich im Juli unterwegs war auf den Spuren 
der Waldenser. Eine kleine protestanti-
sche Kirche bilden die Waldenser heute. 
Lange vor Martin Luther gab es sie schon. 
In Lyon nahm die Bewegung ihren Anfang 
um 1180 n.  Chr. mit einem reichen Kauf-
mann namens Valdes, der von den Wor-
ten Jesu so angesprochen wurde, dass er 
seinen Reichtum aufgab. Die Evangelien 
aus der Bibel ließ er übersetzen in die 
Alltagssprache der Menschen. Alle sollten 
Zugang zum geschriebenen Wort Gottes 
haben. Alle sollten es verstehen und be-
herzigen und in die Tat umsetzen – jeder 

und jede für sich selbst. Als Wander-
prediger zog Valdes umher. Viele taten 
es ihm nach. Es dauerte nicht lange, da 
wurden die Waldenser grausam verfolgt, 
weil sie sich anmaßten zu predigen und 
zu lehren, ohne dafür von der Amtskirche 
beauftragt worden zu sein. Sie kritisierten 
Prunk und Machtentfaltung der Kirche 
damals. Bald fanden die Waldenser sich 
außerhalb der Kirche vor. Waren sie in 
der Zeit nach Valdes in weiten Teilen Eu-
ropas verbreitet, so konnten sich die Wal-
denser nur in den schwer zugänglichen 
Cottischen Alpen halten. Im 16.  Jahrhun-
dert schlossen sie sich der calvinistischen 
Reformation an.
Sie sind heute eine kleine Kirche  – mit 
Ausstrahlung. Durch ihren diakonischen, 
auch politischen Einsatz für die Schwa-
chen strahlen sie weit über ihre »Kern-
gebiete« hinaus. Lange waren sie in den 
Alpentälern eingeschlossen wie in einem 
Ghetto, und doch von Anfang an weltof-
fen im Austausch des Glaubens und des 
Denkens. Immer schon waren die Wal-
denser eine Kirche einfacher Leute und 
doch sehr auf Bildung bedacht für alle. 
Jahrhundertelang bedrängt von Staat und 
Kirche wirken sie heute mit daran, dass 
anderen Religionsfreiheit zugestanden 
wird, die ihnen selbst so lange vorent-
halten wurde. Es ist ein helles Zeichen, 
dass im Jahr 2015 Papst Franziskus die 
Waldenser um Vergebung für die jahr-
hundertelange Unterdrückung gebeten 
hat. Wunderbar, wenn wir als Christen 
verschiedener Konfession einander ach-
ten und voneinander lernen. So folgen 
wir dem Licht Christi, das in der Finsternis 
leuchtet.
Ihre Pfarrerin Ruth Alber
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MINIGOTTESDIENST am 1.  November 
in der Bethlehemgemeinde
Unsere Handpuppen Fanny und Lukas 
sind schon ganz aufgeregt. Das erste Mal 
feiern wir unseren Minigottesdienst im 
neuen Kirchsaal der Bethlehemgemeinde 
(Kurt-Eisner-Straße  22) mit einer neuen 
Orgel als Klangteppich. Wie das wohl 
klingt? Am Festwochenende, Sonntag, 
1.  November, ab 10:00  Uhr, werden wir 
es erleben. Dann warten nicht nur Fanny 
und Lukas auf die vielen Kinder, auch die 
Sinnestische laden zum Entdecken ein 
und eine spannende biblische Geschich-
te gibt es zu erleben. Der Kinderchor 
wird natürlich auch wieder singen. Im 
Anschluss ist Gelegenheit, beim Kirchen-
kaffee ins Gespräch zu kommen.
In diesem Gottesdienst freuen wir uns 
besonders über Familien mit kleinen Kin-
dern, bis ca. 10  Jahren, wenn wir ca. 45 
bis 55  Minuten zusammen feiern.
Weitere Gottesdienste für Kinder 2026

•   06.12., 10:00  Uhr: Gottesdienst für klei-
ne Menschenkinder im Gemeindehaus 
Lößnig

•   24.12., 10:00  Uhr: Weihnachten für 
kleine Menschenkinder in der Paul-Ger-
hardt-Kirche (siehe Artikel links)
Diakonin Claudia Weiß und Team�

MARTINSTAG am 11.  November
Martin, Bischof von Tours, lebte von 316 
bis 397. Bekannt ist die Geschichte, wie 
er seinen Mantel mit dem Schwert teilte 
und eine Hälfte einem Armen gab. Am 
11.  November erinnern wir an ihn und 
laden ab 17:00  Uhr in die St.  Bonifatius-
kirche (Biedermannstraße  86) ein. Zu-
nächst wird es eine kurze Andacht geben. 
Wie immer dürfen die Kinder ihre Later-

nen mitbringen, um nach dieser Andacht 
mit ihren bunten Laternen Licht in unse-
ren Stadtteil zu tragen: Ab 17:30  Uhr folgt 
der gemeinsame Laternenumzug zu den 
Maltesern in die Meusdorfer Straße. Den 
Senioren dort wollen wir unser Licht brin-
gen und mit ihnen Hörnchen teilen. Wir 
feiern mit der katholischen Bonifatius-
gemeinde, den Kitas Gustav-Freytag-Stra-
ße, »Elifant« und unserem »Meusi« sowie 
unserem Posaunenchor.
Alle Informationen zum
Martinstag stehen auch 
zeitnah und aktuell auf 
unserer Website: 
Ordner für Laternenumzug gesucht
Wir brauchen Ihre Unterstützung! Wer 
kann beim Umzug als Ordner dabei sein 
und hier bei der Aufsicht und Besucher-
lenkung mitarbeiten? Sie können dabei 
mit Ihrem Kind im Umzug mitlaufen und 
müssen v. a. erkennbar und ansprechbar 
sein sowie die Augen offenhalten! Eine 
leicht machbare Aufgabe! Einen Infozet-
tel erhalten Sie, wenn Sie um 17:00  Uhr 
zur Andacht kommen.
Wer helfen kann, melde sich gern bis An-
fang November bei mir. Für die Ordner 
gilt: Bitte bringen Sie Ihre Warnweste mit. 
Und sprechen Sie gern auch weitere El-
tern, Großeltern und Bekannte an, mitzu-
machen! Nur mit Ihrer Hilfe können wir 
die städtische Vorgabe erfüllen, 30 bis 
40  Ordner zu stellen, und den Umzug 
auch durchführen. Vielen Dank!
Diakonin Claudia Weiß�

NOCH FREIE PLÄTZE im Kindergarten

In unserem Kindergarten in Connewitz 
sind noch Plätze frei. Wir freuen uns je-
derzeit über Anmeldungen, insbesondere 
für Kinder im Alter ab 2/3  Jahren. Aber 
auch Anmeldungen für Krippenplätze 
nehmen wir gern entgegen. Bitte empfeh-
len Sie uns in Ihrem
Bekanntenkreis weiter. 
Kontaktmöglichkeiten 
finden Sie auf Seite  19
oder auf unserer Website:
Kindergarten »Meusi«�

KRIPPENSPIELPROJEKTE
Für Schulkinder
An alle Kinder der 1. bis 7.  Klasse, die 
gern im Krippenspiel am Heiligen Abend 
in der ersten Christvesper um 14:30  Uhr 
in der Gethsemanekirche mitspielen 
wollen: Die Proben beginnen nach den 
Herbstferien! 
Ein erstes Treffen für Absprachen und 
Rollenwünsche etc. findet am Dienstag, 
27.  Oktober, von 17:45 bis ca. 18:15  Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus statt. Alle Interes-
sierten sollten bei diesem Termin mit ei-
nem Elternteil (oder Vertreter) dabei sein. 
Wir werden hier alles Nähere besprechen, 
Termine vereinbaren, ggf. grob das Stück 
kennenlernen, Rollenwünsche sammeln.

Ab 3.  November treffen wir uns zum Pro-
ben immer dienstags von 16:00 bis ca. 
18:15  Uhr (Dauer je nach Probenplan), im 
Paul-Gerhardt-Haus. Die Proben sollten 
kontinuierlich bis Weihnachten besucht 
werden können.
Kinder, die Interesse haben, geben mir 
am besten schon mal bis zu den Herbst-
ferien Bescheid, dass sie dabei sind und 
welchen Umfang die Rolle im besten Fal-
le haben soll: Kleine, mittlere oder gro-
ße Rolle bzw. Hauptrolle; oder für kleine 
Geschwister eher eine stumme Rolle.  – 
Dann kann ich das Stück besser planen.

Für Vorschulkinder und Eltern
Am Heiligen Abend vormittags feiern wir 
Weihnachten für kleine Menschenkinder 
in der Paul-Gerhardt-Kirche. Mutige 
Kindergartenkinder bis Vorschüler, die  
Lust haben, können hier bei unserem 
Mini-Krippenspiel mit oder ohne ihre 
Eltern zusammen mitspielen. Wer einmal 
vorn auf der großen Bühne stehen  und 
z. B. einmal ein Hirte oder Engel sein 
möchte, sollte sich trauen. Die Rollen 
sind sehr überschaubar und klein, eher 
nur wenige, ein bis zwei, maximal drei 
Sätze lang und damit gut geeignet, sich 
auszuprobieren. 
Eltern können Ihr/e Kind/er und/oder 
sich selbst gern bei mir dafür anmelden. 
Zur Probe treffen wir uns einmal 
vor Weihnachten, der Termin wird 
gemeinsam vereinbart.
Für beide Krippenspielprojekte gilt: Ladet 
gern auch Freunde ein mitzuspielen! 
Diakonin Claudia Weiß�
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ADVENTSGRÜSSE für die Patienten im 
St.  Elisabeth-Krankenhaus
Die gute, über 65 Jahre dauernde Tradi-
tion, zum Adventsbeginn die Patienten 
im St.  Elisabeth-Krankenhaus zu besu-
chen, wollen wir auch in diesem Advent 
fortführen. Dabei werden musikalische 
und kleine selbstgebastelte Grüße über-
bracht. Da für die Patienten die Advents-
zeit anders als geplant und gewünscht 
beginnt, merken wir immer wieder, wie 
viel Freude unser Besuch ihnen bereitet. 
Diesen wichtigen Dienst können Sie viel-
fältig unterstützen:
Singen auf den Stationen 
am 28.  November
Am Nachmittag vor dem 1.  Advent sin-
gen wir ab 15:00  Uhr in Gruppen auf den 
Stationen. Treffpunkt ist um 14:50  Uhr 
vor dem Haupteingang des St.  Elisa-
beth-Krankenhauses. Wer gern Advents- 
und Weihnachtslieder singt, komme 
dazu zum spontanen Krankenhauschor, 
egal, ob Gelegenheitssänger, Chor- bzw. 
Jugendchorsänger oder Singkreisaktive. 
Gern können Instrumentalisten unseren 
Auftritt verstärken! Zuhörer sind auch 
willkommen. Besonders Familien mit ih-
ren Kindern, aber auch Konfirmanden 
laden wir herzlich zum Mitzusingen ein. 
Wir freuen uns über jeden, damit eine 
singfreudige Gruppe zusammenkommt. 
Dafür muss man kein Profisänger sein, 
Freude am Singen genügt. Wir singen 
nichts Kompliziertes, nur ganz bekannte 
klassische Advents- und Weihnachtslie-
der – versprochen!
Vorher: Basteln kleiner Geschenke
Neben dem musikalischen Gruß möchten 
wir den Patienten auch etwas Bleiben-
des mitgeben, das sie durch den Advent 

begleitet. Um ca. 450  (!) kleine selbstge-
machte (Gesangbuch-)Engel herzustellen, 
braucht es hier auch viele helfende Hän-
de. Besondere Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, aber 450 Engel-Anhänger 
sind nur mit vielen Helfern zu schaffen. 
Mitbasteln können sie hier:

•   In der Bastelstube, die ab 04.11. den 
ganzen November über im Paul-Ger-
hardt-Haus geöffnet ist, immer dienstags 
von 16:00 bis 18:15  Uhr und mittwochs 
von 17:15 bis 18:15  Uhr zu den Kinder-
gruppenzeiten. Während man z. B. auf 
die Kinder wartet, können sich die Er-
wachsenen im Raum  7 treffen, basteln, 
miteinander schnacken und eine Tasse 
Tee oder Kaffee trinken.
•   Wer zu Hause basteln möchte, kann 
ab 05.11. Bastelsets mit Anleitung (für je 
25  Stück) im Pfarramt Connewitz abho-
len. Die fertigen Werke sollten bitte bis 
zum 25.11. wieder zu den Gruppenzeiten 
der Kindergruppen oder im Pfarramt ab-
gegeben worden sein. 
Herzlichen Dank!
Diakonin Claudia Weiß, Kantorin 
Elisabeth Kindel und Mirka Aurich�

ERNTEDANK am 4.  Oktober
Am Erntedankfest sagen wir gemeinsam 
Danke für das Gute und das Hilfreiche 
und das Schöne und das Nützliche: das 
Brot auf dem Tisch, das Wasser im Krug, 
das Obst auf dem Teller, die Heizung im 
Winter, das Dach über dem Kopf, die 
Medizin gegen die Krankheit und die 
Menschen, die es gut mit uns meinen …
Gründe genug, Danke zu sagen. »Danke, 
Gott!«, so sagt es der Glaube und spricht 
von Segen. An Erntedank geben wir dem 
Danken Raum. Das tut uns gut!
Herzliche Einladung zum Abendmahls-
gottesdienst um 10:00  Uhr in der Geth-
semanekirche und zum Familiengottes-
dienst um 10:30  Uhr mit den Kindern des 
Kindergartens »Meusi« in der Paul-Ger-
hardt-Kirche.
Erntegaben
Wir freuen uns sehr, wenn wir den Altar 
zu Erntedank mit guten Dingen schmü-
cken können: mit Äpfeln, Kartoffeln, 
Mehl, Marmelade und Kaffee  … Das 
sieht schön aus und das hilft! Denn: All 
die guten Gaben geben wir weiter an den 
Tagestreff »Oase« für bedürftige Men-
schen, die dort ein gutes, günstiges Essen 
bekommen! Haltbare Lebensmittel sind 
dort sehr willkommen!
Sachspendensammlung im Rahmen des 
Diakonischen Jahresprojekts
Parallel dazu läuft noch bis zum Ernte-
dank-Sonntag die Sachspendensammlung 
zugunsten des Übernachtungshauses für 
wohnungslose Frauen und des TeeKellers 
Quelle. Benötigt werden in den Einrich-
tungen:

•   Kaffee (gemahlen),
•   Teebeutel (Früchte-, Kräutertee), 
•   Waschmittel,

•   Nachfüllpacks flüssige Handseife,
•   Zahnbürsten,
•   Bonbons, Kekse (in der Verpackung),
•   H-Milch,
•   Zucker (Sticks oder Würfel),
•   Tassensuppen, 5-Minuten-Terrinen.
Die Sachspenden können während des 
Aktionszeitraums in der Peterskirche und 
der Paul-Gerhardt-Kirche sowie zu den 
Öffnungszeiten auch im Pfarramt Conne-
witz abgegeben werden. 
Herzlichen Dank für alle Unterstützung!
Pfarrerin Alber, Vikarin Sommerschuh�

QUARTALSGEBURTSTAG 
am 7.  Oktober

In der Regel einmal im Vierteljahr laden 
wir »Geburtstagskinder« ein. Menschen, 
die in den vergangenen Monaten ih-
ren 60.  Geburtstag oder darüber feiern 
durften, sind herzlich willkommen. Sie 
erhalten auch eine Erinnerungskarte zu-
geschickt.
Am Mittwoch, dem 7. Oktober ist das 
Paul-Gerhardt-Haus ab 15:00  Uhr für Sie 
geöffnet. Kuchen und Kaffee stehen für 
einen unterhaltsamen Nachmittag bereit. 
Lassen Sie sich feiern, bringen Sie gerne 
auch eine Begleitperson mit. Für eine 
Rückmeldung im Pfarramt Connewitz 
wären wir dankbar, dies erleichtert uns 
die Planung.
Pfarrerin Ruth Alber�

Veranstaltungen



10 11

von meinen Eindrücken in den Gottes-
dienst am Reformationstag einfließen zu 
lassen. Herzliche Einladung zum Abend-
mahlsgottesdienst am Reformationstag, 
31.  Oktober, 17:00  Uhr in der Paul-Ger-
hardt-Kirche.
Pfarrerin Ruth Alber�

YOUVENT am 6.  November
in der Bethlehemgemeinde
Youvent  – das ist der Jugendabend, der 
zwei Mal pro Jahr in unserer Kirchge-
meinde stattfindet. Alle Konfi-Gruppen 
und Jugendgruppen treffen sich, singen 
miteinander, unterstützt vom Jugendchor, 
hören einen Impuls, werden in Work-
shops aktiv und teilen am Ende ein ge-
meinsames Mitbringbuffet.

Das Thema am 6.  November lautet »No 
way home«. Anknüpfend an unser diako-
nisches Jahresprojekt überlegen wir, wie 
die Welt aus der Perspektive von woh-
nungslosen Menschen aussieht und wie 
wir in der Nachfolge Jesu damit umgehen 
können. Alle Jugendlichen sind herzlich 
eingeladen. Beginn ist um 18:00  Uhr 
im Kirchsaal der Bethlehemgemeinde, 
Kurt-Eisner-Straße  22.
Pfarrer Dr. Gerhard Bergner�

FRIEDENSDEKADE im November
Tägliche Andachten ab 9.  November
Die Friedensdekade steht in diesem Jahr 
unter dem Motto »couragiert wider-
ständig«. In täglichen Gebetsandachten 
im Gemeindehaus Marienbrunn (Ler-
chenrain  1), vom 9. bis 17.  November 
(außer am Sonntag, 15.  November), die 
21:00  Uhr beginnen, werden Menschen 
aus der Bibel vorgestellt, die mutige Wi-
derständigkeit gelebt haben. Daneben ist 
Raum für Gebete, Lieder und Gemein-
schaft. Herzliche Einladung!
Gottesdienst am Buß- und Bettag
Den Abschlussgottesdienst zur Frie-
densdekade am Buß- und Bettag, 
18.  November, um 10:30  Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche wollen wir mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
gestalten in ökumenischer Weite vor-
aussichtlich mit Pfarrer Baumgarten von 
unserer katholischen Schwestergemein-
de St.  Bonifatius. Frieden leben, Frieden 
weitergeben – couragiert und manchmal 
widerständig – das ist unser gemeinsames 
Anliegen.
Pfarrer Sirrenberg und Pfarrerin Alber�

Veranstaltungen

SPIELEABEND am 9.  Oktober, 
6.  November und 4.  Dezember

Die Abende werden wieder länger, Zeit, 
sich mit Freunden zu treffen und Brett-, 
Karten- und Gesellschaftsspiele auszupa-
cken! 
Wir laden herzlich ein zu den nächsten 
Spieleabenden, jeweils von 19:00 bis 
22:00  Uhr im Paul-Gerhardt-Haus! Vom 
Kind (ab ca. 10  Jahre) bis zum Senior, al-
lein oder in Familie treffen wir uns zum 
Spielen von Brett-, Karten- und Gesell-
schaftsspielen. Eine kleine Auswahl an 
Spielen ist vorhanden. Eigene Spiele sind 
willkommen, um andere damit zu begeis-
tern. Getränke sind vorhanden, Knabbe-
reien dürfen mitgebracht werden.
Anmeldung bitte per E-Mail an mich.
Claudia Zemitzsch
Zemitzsch.Claudia@t-online.de�

SENIORENKREIS am 23.  Oktober 
im Paul-Gerhardt-Haus mit Gästen
Am Freitag, 23.  Oktober ist der Seni-
orenkreis der Andreasgemeinde im 
Paul-Gerhardt-Haus zu Gast. Beginn 
ist um 15:00  Uhr mit Kaffeetrinken. Ab 
15:30  Uhr geht es um das Thema »Erin-
nerungen bewahren, Ordnung schaffen. 
Eine Gesprächsrunde mit Impulsen von 
Ordnungsexpertin Beate Kortung.«

Interessierte Seniorinnen und Senioren 
aus Connewitz und Lößnig sind herz-
lich dazu eingeladen. Eine Anmeldung 
bei Diakonin Annett Schödl per Tele-
fon 0341/ 24 70 02 73 oder E-Mail an 
Annett.Schoedl@andreasgemeinde.org 
hilft bei der Planung.
Pfarrerin Alber und Diakonin Schödl�

REFORMATIONSTAG 
Am Reformationstag erinnern wir uns an 
den Thesenanschlag Martin Luthers an 
die Schlosskirche zu Wittenberg im Jahr 
1517. Für evangelische Christen, zumal  
in Deutschland, ist Martin Luther der 
Inbegriff der Reformation. Reformation 
(lateinisch reformatio) bedeutet »Wieder-
herstellung, Erneuerung« – und diese hat 
es in der Geschichte der Kirche nicht nur 
1517 gegeben, sondern auch schon davor 
und danach.
In diesem Sommer hatte ich die Gele-
genheit, die Waldenserkirche ein wenig 
kennenzulernen, eine protestantische 
Kirche, die in den Cottischen Alpen in 
Italien verwurzelt ist. Die Waldenserbe-
wegung, entstanden um 1180  n. Chr., war 
schon lange vor der Reformationszeit le-
bendig. Vielleicht gelingt es mir, etwas 

Veranstaltungen
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GOTTESDIENSTE zur Einführung von 
Kirchenvorstand und Ortsausschuss
Am 13.  September wurde der Kirchenvor-
stand gewählt. Zum ersten Mal haben wir 
mit einer gemeinsamen Kandidierenden-
liste die zwölf Plätze für den Kirchenvor-
stand bestimmt. Als erste Aufgabe müs-
sen die Gewählten am 8.  Oktober die 
weiteren Mitglieder berufen – sie werden 
am 11.  Oktober der Gemeinde bekannt-
gegeben. Dann sollten auch alle Plätze 
im Ortsausschuss besetzt sein.
Der alte Ortsausschuss und Kirchenvor-
stand bleibt bis zur Entpflichtung im Amt: 
In einem gemeinsamen Gottesdienst in 
Marienbrunn am 1.  Advent um 17:00  Uhr 
wollen wir allen Mitgliedern des Kirchen-
vorstandes der Legislatur 2020 – 2026 
danken und die ausscheidenden Per-
sonen von ihren Aufgaben entbinden. 
Danach wird der neue Kirchenvorstand 
eingeführt und seine Arbeit unter Gottes 
Segen gestellt.
Der neue Ortsausschuss wird in der 
Paul-Gerhardt-Kirche am 2.  Advent um 
10:30  Uhr eingeführt  – auch da werden 
wir zuvor für all den Einsatz, die Kreati-
vität und Spiritualität danken, die in den 
vergangenen Jahren unsere Gemeinde 
geprägt haben.
Pfarrer Milo Reichl�

KONZERT »Messias« von G. F. Händel 
am 5.  Dezember
Das Oratorium »Messias« von G. F.  Hän-
del gehört bis heute zu den populärsten 
Beispielen geistlicher Musik des christ-
lichen Abendlandes. Es umfasst in drei 
Teilen die christliche Heilsgeschichte, be-
ginnend mit den alttestamentlichen Pro-
phezeiungen, das Leben Jesu, der als Er-

füllung der Prophezeiungen gesehen wird, 
seine Geburt, seinen Tod am Kreuz und 
sein erhofftes zweites Kommen.
Händel selbst dirigierte »Messiah« vie-
le Male, regelmäßig auch, um mit den 
Einnahmen karitative Einrichtungen zu 
unterstützen. Um die Entstehung des 
Werkes rankt sich die Legende, dass 
Händel nach der Genesung von schwe-
rer Krankheit das Oratorium als Dank an 
Gott komponierte. Der damaligen Praxis, 
das Stück je nach den Gegebenheiten zu 
modifizieren, werden wir folgen, indem 
wir das Werk in einer etwas gekürzten 
Fassung aufführen.
Die Paul-Gerhardt-Kantorei, das Säch-
sische Barockorchester und die Solisten 
Julia Sophie Wagner (Sopran), Jonathan 
Mayenschein (Altus), André Khamas-
mie (Tenor) und Wolf-Matthias Friedrich 
(Bass) bringen das Werk unter Leitung 
von Kirchenmusikdirektor Enrico Langer 
zur Aufführung.
Karten zum Preis von 18  Euro / ermäßigt 
14  Euro sind im Vorverkauf (Pfarramt 
Connewitz und Musikalienhandlung 
Oelsner) ab 2.  November erhältlich. Rest-
karten gibt es an der Abendkasse.
KMD Enrico Langer�

VeranstaltungenVeranstaltungen

EWIGKEITSSONNTAG

Der letzte Sonntag im Kirchenjahr ist ein 
stiller Gedenktag, an dem wir uns an die 
Menschen erinnern, die verstorben sind. 
Wir gedenken unserer Verstorbenen am 
Ewigkeitssonntag, dem 22.  November, in 
zwei verschiedenen Gottesdiensten: um 
10:30  Uhr im Abendmahlsgottesdienst 
in der Paul-Gerhardt-Kirche und um 
15:00  Uhr in der Andacht auf dem Fried-
hof Connewitz. Wir hören die Namen 
der im vergangenen Kirchenjahr verstor-
benen Menschen aus unserer Gemeinde, 
wir zünden Lichter für sie an. Wir ver-
trauen unsere Verstorbenen den Händen 
Gottes an, von denen wir glauben, dass 
sie auch im Tod noch halten können. Die 
Lieder, die wir singen, die Musik, die wir 
hören, mag in unserer Seele den Boden 
bereiten für Glauben und Hoffnung. 
Pfarrerin Ruth Alber�

MUSIK im Advent
Mit Beginn der Adventszeit möchten wir 
auch in diesem Jahr wieder in unsere Kir-
chen einladen, um innezuhalten, bei Ker-
zenschein und Musik zur Ruhe zu finden, 
vertraute Lieder zu singen, alten Worten 
und Melodien zu lauschen.

1.  Adventswochenende
Am Nachmittag vor dem 1.   Ad-
vent ab 15:00  Uhr werden wir im 
St.  Elisabeth-Krankenhaus auf die Statio-
nen gehen und die Patienten mit bekann-
ten Advents- und Weihnachtsliedern er-
freuen und ihnen einen gebastelten Gruß 
aus unserer Gemeinde bringen (Seite  8). 
Ein ganz besonderer Gottesdienst findet 
alljährlich am 1.  Advent um 7:00  Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. Die Frühmette 
im Kerzenschein wird von der Kurrende 
und einer Schola festlich gestaltet. 
2.  Adventswochenende
Am Vorabend zum 2.  Advent um 
17:00  Uhr ist der »Messias« von G. F.  Hän-
del in der Paul-Gerhardt-Kirche zu er-
leben (Artikel rechts). Am 2. Advent um 
16:00  Uhr sind Sie herzlich in die Geth-
semanekirche eingeladen. Der Singkreis 
und Instrumentalisten gestalten in be-
währter Weise die Advents- und Weih-
nachtsmusik zum Zuhören und Mitsingen. 
Außerdem findet an diesem Nikolaustag 
um 18:00  Uhr das traditionelle Turmbla-
sen statt. Der Posaunenchor lässt vom 
Turm der Paul-Gerhardt-Kirche weih-
nachtliche Melodien erklingen.
Weitere Veranstaltungen in der Advents- 
und Weihnachtszeit finden Sie im nächs-
ten Blättchen und auf unserer Webseite.
Kantorin Elisabeth Kindel�

Foto: Andreas Birkigt
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Paul-Gerhardt-Kirche Gethsemanekirche

4.  Oktober
Erntedank
(Seite 9)

10:30  Uhr Familiengottesdienst
zum Erntedankfest 
mit Tauferinnerung
Pfarrerin Alber, Vikarin Sommerschuh, 
Kindergarten »Meusi«, Posaunen-
chor, Kurrende, Singspatzen

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
zum Erntedankfest
Pfarrer Dr.  Heidbrink

11.  Oktober
19.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrer i. E. Dr. Hofmann, Kantorei
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer i. E. Dr. Hofmann

18.  Oktober
20.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Vikarin Sommerschuh
(heute kein Kindergottesdienst)

25.  Oktober
21.  Sonntag 
nach Trinitatis
Ende der 
Sommerzeit!

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Prädikantin Höpfner
danach Kirchencafé

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Prädikantin Böhner

31.  Oktober
Reformations-
tag

17:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
zum Reformationstag (Seite 10)
Pfarrerin Alber, Posaunenchor

Gottesdienste im Oktober

Paul-Gerhardt-Kirche Gethsemanekirche

1.  November
22.  Sonntag 
nach Trinitatis

10:00  Uhr Minigottesdienst in der Bethlehemgemeinde, Kurt-Eisner-Str.  22
Diakonin Claudia Weiß und Team     (Seite 7)

10:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Vikarin Sommerschuh

8.  November
Drittletzter So.

10:30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer i. E. Dr. Hofmann, Barocktrio

9. – 14. sowie
16. u. 17.  Nov.

21:00  Uhr Tägliche Andachten zur Friedensdekade (Seite 11)
im Gemeindehaus Marienbrunn, Lerchenrain  Pfarrer Sirrenberg

11.  November
Martinstag

17:00  Uhr Ökumenische Andacht in St. Bonifatius, Biedermannstr. 86
danach Laternenumzug (Seite 7)

Connewitzer Kirchgemeinden und Kindergärten, Posaunenchor

15.  November
Vorletzter So.

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrerin Alber
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Alber

18.  November
Buß- u. Bettag

10:30  Uhr Ökumenischer Gottesdienst
Pfr. Baumgarten, Vikarin Sommerschuh,
Pfrn. Alber, Konfirmanden   (Seite 11)

22.  November
Ewigkeits-
sonntag
(Seite 12)

10:30  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Alber, Kantorei

15:00  Uhr Andacht auf dem Friedhof Connewitz, Meusdorfer Str. 80
Vikarin Sommerschuh

29.  November
1.  Advent

7:00  Uhr Adventsmette
Vikarin Sommerschuh, Kurrende

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
Pfarrer Dr. Heidbrink, Posaunenchor
danach Kirchencafé

9:00  Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Heidbrink

17:00  Uhr Gottesdienst zur Einführung des Kirchenvorstands (Seite 13)
im Gemeindehaus Marienbrunn, Lerchenrain 1

Pfarrer Sirrenberg

5.  Dezember
Sonnabend

17:00  Uhr G.  F. Händel: »Messias« (Seite 13)
Kantorei, Barockorchester, Leitung: KMD Langer

6.  Dezember
2.  Advent

10:30  Uhr Predigtgottesdienst
mit Einführung des Ortsausschusses
Pfarrerin Alber, Gemeindeorchester
(Seite 13)

10:00  Uhr Gottesdienst für kleine 
Menschenkinder
im Gemeindesaal Lößnig
Diakonin Weiß und Team

18:00  Uhr Connewitzer Turmblasen       16:00  Uhr Adventsmusik
Posaunenchor                                           Singkreis, Barocktrio

Gottesdienste im November

Kindergottesdienst wird an allen Sonntagen während der Predigt in Connewitz ange-
boten. Findet ein Kindergottesdienst in Lößnig statt, ist dies gesondert vermerkt. Für 
die Jüngsten gibt es in der Paul-Gerhardt-Kirche einen Krabbelraum.

Das Heilige Abendmahl feiern wir mit glutenfreien Hostien und Wein bzw. Saft in Ein-
zelkelchen. Gern dürfen, in Verantwortung der Eltern, auch Kinder Hostie und Kelch 
empfangen. Wenn Sie – oder die Kinder – persönlich gesegnet werden wollen, signa-
lisieren Sie das bitte bei der Ausspendung.

Andacht und Abendmahl zu Hause – Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen 
schwerfallen, zum Gottesdienst in die Kirche zu kommen, ist es möglich, eine Andacht 
oder das Abendmahl mit Ihnen zu Hause zu feiern.

Taufgottesdienste, Traugottesdienste und Andachten zu Jubiläen feiern wir gerne mit 
Ihnen. Bitte melden Sie sich zu einer Terminabsprache im Pfarramt Connewitz.
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Gruppen und Kreise

VON JUNG BIS ALT

Krabbelgruppe (0 bis 3  Jahre)
montags 9:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)

Kirchenmäuse (3 bis 6  Jahre)
Montag 26.10., 09.11., 23.11., 07.12., 
16:00  Uhr
In den Herbstferien am 12.10. ist Pause!
Bethlehemgemeinde, Kurt-Eisner-Str.  22
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)

Kinderkirche 
im Paul-Gerhardt-Haus
Vorschule bis 2.  Kl.: dienstags 17:15  Uhr
3. und 4.  Klasse: dienstags 16:00  Uhr
5. bis 7.  Klasse: mittwochs 17:15  Uhr
(Diakonin C.  Weiß,  0341/30  81 12  18)
Ab 03.11. Krippenspielproben dienstags 
16:00  Uhr – Vorbereitungstreffen am 
27.10., 17:45  Uhr (Seite 6)

Konfi-Kurs Klasse 8
donnerstags 16:30 Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
(Pfrn.  R.  Alber  0341/ 974  26  87)

Junge Gemeinde – JG
donnerstags 18:15  Uhr, 
Paul-Gerhardt-Haus
(Frau P.  Thiem,
* JG.Co-Loe@kirche-leipzig-sued.de)

Spielkreis der Jungen Gemeinde
Paul-Gerhardt-Haus
(Herr T.  Noack,  0341/391  96  95,
*   ThomasNoackLeipzig@gmx.de)

Geburtstagsbesuchsdienst
Dienstag, 13.10. und 10.11., 11:00  Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
Wir tauschen uns aus und verteilen die 
Geburtstagsgrüße für einen Monat. Sie 
werden dann zu den Jubilaren ab 75  Jah-
ren gebracht. Wer beim Besuchsdienst 
mitmachen oder mehr erfahren möchte, 
nehme mit Pfarrerin Alber Kontakt auf.
(Pfrn.  R.  Alber,  0341/974  26  87)

Quartalsgeburtstag 
Mittwoch, 07.10., 15:00  Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
ab 60  Jahre (Rückmeldung im Pfarramt 
Connewitz erleichtert uns die Planung) 
(Pfrn.  R.  Alber,  0341/ 974  26  87)

Seniorentanz
14-täglich mittwochs, 14:00  Uhr, 
Paul-Gerhardt-Haus 
(Frau J.  Frenzel,  034203 / 43  05  85)

Seniorenkreis
Dienstag, 13.10. und 10.11., 15:00  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig;
Freitag, 23.10., 15:00  Uhr, 
Paul-Gerhardt-Haus (Seite 10)
Wir kommen in munterer Runde zu-
sammen, singen, genießen Kaffee und 
Kuchen, kommen ins Gespräch über ein 
Thema und verteilen Geburtstagsgrüße 
für ältere Gemeindeglieder in Lößnig. 
Am 23.10. ist der Seniorenkreis der 
Andreasgemeinde zu Gast, Thema: 
»Erinnerungen bewahren, Ordnung 
schaffen.«
Interessierte sind jederzeit willkommen.
(Pfrn.  R.  Alber,  0341/ 974  26  87)

Gruppen und Kreise 

BIBEL UND GEBET

Hauskreis 
mittwochs, einmal im Monat, 20:00  Uhr 
(Frau C.  Aichinger,  0341/ 301  48  87)

Hauskreis
alle drei Wochen mittwochs, 19:30 Uhr,
Paul-Gerhardt-Haus
(Frau E. Rudert,  01525 / 262 32  66,
* Elke.Rudert@gmail.com)

MUSIK

Singspatzen
mittwochs 15:00  Uhr, im Kindergarten
(Kantorin E.  Kindel,  0176 / 53  67  84  48,
*   Elisabeth.Kindel@evlks.de)

Kurrende
dienstags im Paul-Gerhardt-Haus
Vorschule bis 2.  Klasse: 16:00 – 16:45  Uhr
3. bis 6.  Klasse: 17:00 – 17:45  Uhr
(Kantorin E.  Kindel,  0176 / 53  67  84  48
*   Elisabeth.Kindel@evlks.de)

Jugendchor
mittwochs 18:00  Uhr,
Chorkapelle der Peterskirche, Schletterstr.
(Kantorin U.  Pippel, 
 0160 / 97  57  54  92)

Kantorei
montags 19:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
(KMD E. Langer,  0341/ 212  00  94  36,
*   Enrico.Langer@evlks.de)

Bibelstunde
montags 14:30  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig
(Frau H. Gorn,  0341/ 338 37  55)

Singkreis
donnerstags 16:45  Uhr,
Gemeindehaus Lößnig
(Frau M.  Aurich,  0341/ 339 16  67)

Gemeindeorchester
Paul-Gerhardt-Haus
(Herr J.  Hilmers,  0341/ 301  25  60)

Posaunenchor »Paul Gerhardt«
dienstags 19:30  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Herr R.  Heyne,  0341/ 24  93  92  21)

Flötenkreis
montags 17:45  Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
(Frau D. Möhrke,  0151/ 20  20  74  72, 
*   Diana@moehrkevielfalt.de)
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Kirche begleitet

FREUD UND LEID

Getauft wurden

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
� 1.  Johannes 4,16

Eingesegnet zur Diamantenen Hochzeit 
wurden

Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in 
deinem Lichte sehen wir das Licht.
� Psalm 36,10

GEMEINDE im … 

St. Elisabeth-Krankenhaus
Biedermannstraße 84
Musik und Besinnung:
donnerstags 19:00  Uhr

Seniorenheim Am Auenwald
Brandvorwerkstraße 82
Gottesdienst:
Freitag, 23.10., 9:45  Uhr und 
Donnerstag, 19.11., 10:00 Uhr

Pflegeheim Angelika-Stift
Bornaische Straße 82
Gottesdienst:
Dienstag, 27.10. und Mittwoch, 25.11., 
15:30  Uhr

Heimgegangen sind und 
christlich bestattet wurden

Die gepflanzt sind im Hause des Herrn, 
werden in den Vorhöfen unsres Gottes 
grünen. Und wenn sie auch alt werden, 
werden sie dennoch blühen, fruchtbar 
und frisch sein.
	 Psalm 92,14 f.

Connewitzer Hof
Meusdorfer Straße 10 – 12
Offener Gesprächstreff: 
Donnerstag, 15.10., 10:00  Uhr

Seniorenpark Dölitz
Bornaische Straße 188
Gottesdienst:
Mittwoch, 14.10. und 04.11., 10:00  Uhr

Seniorenpark Connewitz
Biedermannstraße 40
Bibelgespräch:
Montag, 12.10. und 09.11., 9:00  Uhr

Gerd-Klingner-Haus
Richard-Lehmann-Straße 36
Offener Gesprächstreff: 
Termin noch offen

Kontakt

PFARRAMT CONNEWITZ
Verwaltungsmitarbeiterin:
Korinna Bartolomäus
Selneckerstraße 7, 04277 Leipzig
 0341/ 301 20  00 · 2 0341/ 391 86  64
* Korinna.Bartolomaeus@evlks.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 – 18:00  Uhr 
Donnerstag 10:00 – 12:00  Uhr

KINDERGARTEN
Leiterin: Rosemarie Mucke
Hammerstraße 8, 04277 Leipzig
 0341/ 52  05  67 16
Stellv. Leiterin: Maria Wengler
Meusdorfer Straße 47 b, 04277 Leipzig
 0341/ 301 39  34 · 2 0341/ 231 93  89
* Kindergarten@kirche-leipzig-sued.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Im Kindergarten sind noch Plätze frei,
wir freuen uns über Anmeldungen.

Pfarrer Milo Reichl
 0341/ 391 86  63
* Milo.Reichl@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Ruth Alber
 0341/ 974  26  87 
* Ruth.Alber@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Diakonin Claudia Weiß
 0341/ 30  81  12  18
* Claudia.Weiss@evlks.de

Kantorin Elisabeth Kindel
 0176/53  67  84  48
* Elisabeth.Kindel@evlks.de

GEMEINDEBÜRO LÖßNIG
Verwaltungsmitarbeiterin:
Korinna Bartolomäus
Bornaische Straße 121, 04279 Leipzig
 0341/ 301 20  00
* Korinna.Bartolomaeus@evlks.de
Öffnungszeit: Montag 13:00 – 14:15  Uhr

FRIEDHÖFE 
Friedhofsmeister: André Michalczyk
Friedhof Connewitz: 
Meusdorfer Straße 80, 04277 Leipzig
Friedhof Lößnig:
Rembrandtstraße, 04279 Leipzig
 0341/ 301 42  06 · 2 0341/ 301 42  06
* Friedhof@kirche-leipzig-sued.de
Sprechzeiten Friedhof Connewitz: 
Montag 8:00 – 12:00  Uhr
Dienstag u. Mittwoch 13:00 – 16:00  Uhr
(Mai bis Oktober Dienstag bis 17:00  Uhr)

Vikarin Kristin Sommerschuh
*   Kristin.Sommerschuh@evlks.de
 0160 / 99 73 48 16

Pfarrer im Ehrenamt 
Dr. Matthias Hofmann
* Matthias.Hofmann@uni-leipzig.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Barbara Kühn
* Kuehn@kirche-leipzig-sued.de

Vorsitzender des Ortsausschusses
André Zimmermann
 0341/              301 35  95
* as.zimmermann@gmx.net

 https://www.kirche-leipzig-sued.de






